
 

 

 
Allgemeine Informationen 
 
Organisation 
Pädagogische Hochschule Wien 
Pädagogische Hochschule Steiermark 
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Regionale Ansprechpartner*innen: 
 
Ursula Maurič (PH Wien), voxmi-Bundeslandkoordinatorin Wien 
ursula.mauric@phwien.ac.at 
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dietmar.rudolf@phsalzburg.at 
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Zur Tagung 
 
Digitale Bildung und Sprachliche Bildung bieten als 
Querschnittsthemen für Schulen im 21. Jahrhundert große 
Chancen, aber auch Herausforderungen. voXmi-Schulen 
entwickeln seit mehr als 10 Jahren erfolgreich didaktische und 
pädagogische Konzepte, die beide Bereiche (digitale und 
sprachliche) Bildung zusammendenken. Sprachliche Bildung 
setzt bei einem Recht auf Sprache an und dieses Recht 
erfordert in besonderem Maße die Einbindung aller Sprachen, 
denn Mehrsprachigkeit bestimmt - ebenso wie digitale Medien 
- die Lebenswelten von Schüler*innen. Das Bundesseminar 
lädt Schulen (Leiter*innen, Lehrer*innen, Pädagogisches 
Personal im Bereich der Tagesbetreuung) und 
Partnerorganisationen zu einem Austausch und zur 
Diskussion bestehender (inter)nationaler Erfahrungen, 
Herausforderungen, Konzepte, Methoden und Instrumente 
sprachenfreundlicher Schulen im Kontext Sprachlicher Bildung 
ein und widmet der gezielten Nutzung digitaler Medien einen 
besonderen Schwerpunkt.  

 
Inhalte 
 

• Mehrsprachigkeit und digitale Medien an institutionellen 
Schnittstellen – Kontinuität und Transition  
• Beispiele für Schulstandortentwicklung zu den Themen der 
Tagung 
• Konzepte der Fortbildung und Unterstützungsangebote zu 
Sprachlicher Bildung mit besonderer Schwerpunktsetzung auf 
Digitale Bildung und Mehrsprachigkeit 
• Sprachenfreundliche Schulen - Internationale Erfahrungen 
und Netzwerke 

Zielgruppe 
 

• Lehrende an Schulen aller Schularten mit Interesse an 
Digitaler und Sprachlicher Bildung  
• Personen der Schulaufsicht, Schulleiter*innen, 
Berater*innen im Bereich Schul- und Unterrichtsentwicklung  
• Lehrende und Lehrbeauftragte an Pädagogischen 
Hochschulen und Universitäten 

 
Keynote 
 
Univ.-Prof. Dr. Emmanuelle Le Pichon-Vorstman   
 
Univ.-Prof. Dr. Emmanuelle Le Pichon-
Vorstman ist Mitbegründerin des internationalen 
Schulnetzwerks „Language Friendly Schools“. 
Sie forscht und lehrt an der Universität Toronto, 
OISE. Zuvor war sie Mitarbeiterin am 
Department of Languages, Literature and 
Communication und am Utrecht Institute of 
Linguistics in den Niederlanden. Seit 2009 hat 
sie eine Reihe von Projekten zur schulischen 
Inklusion von Minderheitengruppen geleitet. Sie 
war Beraterin, Forscherin, Evaluatorin und Reviewerin für internationale 
Organisationen und renommierte internationale Fachzeitschriften. Als 
Expertin für Migrationspolitik und mehrsprachige Bildung unter den 
Bedingungen von Migration und indigenen Minderheiten war sie in 
Politikanalysen der Europäischen Kommission (NESET II, Sirius, 
Erasmus+) und des Migration Policy Institute (Washington DC, Mai 2015) 
eingebunden.     
 

 
 
 
 



 

 

Programm 
 

09. Oktober 2020 
13:30 – 14:00  Online Check-in, Einlass 

14:00 – 14:30  Offizielle Begrüßung 

14:30 – 15:30  Impulsvorträge zum Einstieg – Sprachliche und Digitale 
Bildung an Bildungsübergängen  

15:30 – 16:30  Kaffeepause (optional informelle Gesprächsrunden) 

16:30 – 17:30  voXmi Bazar – Impulse aus dem voXmi-Schulnetzwerk 

18:00 – 18:30  Keynote: Language Friendly Schools – ein internationales 
Schulnetzwerk (Emmanuelle Le Pichon-Vorstman) 

18:30 – 19:00 Austausch und Rückfragen zur Keynote 
 

 
 
Gallery Walk 
Zahlreiche Partnerinstitutionen und Unterstützungsstrukturen von 

Schulen stellen ihre Initiativen und Projekte zu Sprachlicher und 
Digitaler Bildung vor und stehen für Gespräche und Fragen zur 

Verfügung.  

 

 

 

 
 

Programm 
 

10. Oktober 2020 
09:00 – 09:15 Begrüßung und Einstimmung 

09:15 – 10:30 Plenarvortrag: Digitale Tools zur Unterstützung von 
mehrsprachigen Unterrichtssettings (Education Team 

Microsoft) 

10:30 – 11:30  Kaffeepause 

11:30 – 13:00 Parallel-Workshops 

13:00 – 13:30 Zusammenführung der Tagungsergebnisse  

13:30 Verabschiedung 
 
Themen der Parallel-Workshops 
 

• Recht auf Sprache(n) – voXmi in der Unterrichtspraxis (Susana 
Landgrebe & Dietmar Rudolf) 

• „Talking to the virtual other in mind“ - (Digitales) Rollenspiel für 
mehrsprachige Klassen (Olivia Fischer & Katharina Mittelböck) 

• Digitaler Unterricht in Zeiten der Krise – Rückblick auf die Erfahrungen 
aus dem Frühjahr 2020 (Katharina Lanzmaier-Ugri) 

• Workshop zur Wanderausstellung des BIMM (Michaela Tasotti) 

• Workshop zur Wanderausstellung Minderheitensprachen (Gertraud 
Diendorfer & Elvira Heisinger) 

• #SDG Reporters for Change – Ein Schnupperworkshop zu digitalem  
Storytelling für die Global Goals. (Valentina Aversano-Dearborn) 

• Mehrsprachigkeit digital gedacht im Wien-Museum (Susan Plawecki) 


